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Gedanken eines Arztes
Meine Bilanz als Mensch

R. Morger

Gestatten Sie mir, noch kurz eine Bilanz zu zie-
hen als Mensch. Ich habe mein Leben lang
immer wieder dazugelernt, nicht nur und nicht
so sehr in beruflicher Hinsicht. Ich war gestern
ein anderer als vorgestern, ich bin heute ein
anderer als gestern und werde morgen ein ande-
rer sein als heute. Eigenartig ist etwas, was zu
bekennen ich mich nicht scheue: je älter ich
wurde, um so mehr wurde mir die Bedeutung
sogenannt weiblicher Eigenschaften bewusst
und um so mehr wirkte ich mit solchen. Dazu
gehören auch der Mut zu Gefühlen und Emo-
tionen.

Wenn ich Ihnen eine letzte Erkenntnis aus
einem langen Berufsleben vermitteln darf, so 
ist es folgende: Solange Sie offen bleiben für
Neues, solange Sie staunen können, solange 
Sie träumen können, solange Sie sich begeistern
lassen, solange Sie noch an Wunder glauben –
oder zumindest an Änderungen und an das Gute
– solange bleiben Sie lebendig und solange hat
das Morgen noch einen Sinn.

Dieser ständige, in die Zukunft weisende
Wandel eines Menschen ist um so mehr möglich,
je intensiver der lebendig-neugierige Mensch

sich in ständigem Kontakt mit Aufgaben und 
mit den Menschen auseinandersetzt. Wohl in
keinem anderen Beruf sind diese Möglichkeiten
der menschlichen Begegnung so permanent,
vielseitig und bereichernd wie in jenem, den ich
auszuüben das Glück hatte.
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Robert Morger, geb. 19. November 1928 in
Baden, Schweiz, studierte Medizin an der
Universität Zürich, Staatsexamen 1954, Assi-
stent bei Prof. Dr. med. Gian Töndury, am
Bezirkskrankenhaus Laufenburg (AG) und an
der Kinderchirurgischen Universitätsklinik
Basel, bei Prof. Dr. med. Robert Nicole.

Auslandaufenthalte in Schweden und
Deutschland.

Chefarzt der Kinderchirurgischen Klinik,
Ostschweiz. Kinderspital St. Gallen von 1965
bis 1993.

Er hat zahlreiche wissenschaftliche Ar-
beiten aus allen Gebieten der Chirurgie 
und Kinderchirurgie verfasst und betreute 
31 Doktorandinnen und Doktoranden.
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